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ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger  
unserer Region,

am 11. Oktober 2015 fi ndet erstmals im Rahmen der kom-
munalen Zusammenarbeit die Auto- und Gewerbemesse als 
Spezialmesse am Obermain in Burgkunstadt statt. Zahl-
reiche Aussteller präsentieren und verkaufen ihre Produkte, 
bieten ihren Service an und bereichern die Ausstellung mit 
abwechslungsreichen und interessanten Aktionen.

Mit dieser Messe möchten wir unserer Region und der 
Zusammenarbeit der drei Gemeinden, sowie der örtlichen 
Geschäftswelt einen positiven Impuls geben. Erleben Sie 
einen abwechlungsreichen Tag mit uns und genießen Sie 
die kulinarischen Genüsse aus der Region.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Besonderer Dank geht an alle Helfer, besonders dem Or-
ganisationsteam: Alexander Hanna, Peter Heib, Michael 
Fraunholz, Gunter Czepera und Stefanie Bornschlegel.

Die Bürgermeister der drei Kommunen!

Christine Frieß Robert Hümmer Udo Dauer
Burgkunstadt Altenkunstadt Weismain
   
   1. AUTO- und GEWERBEMESSE Ausstellung - Beratung - Verkauf

Veranstaltungsort: 

BAUR Gelände nahe Bahnhof
Burgkunstadt 

1. AUTO- und 
GEWERBEMESSE

am 
SONNTAG

11. Oktober 2015
von

10 bis 17 Uhr

Burgkunstadt

Weismain
Altenkunstadt

Kompass Solar GmbH 
Beratung-Konzeption-Bauausführung-Service 

 

96215 Lichtenfels – Bamberger Str. 42 
Mobil 

0157 840 451 15  &  0157 754 175 53 

                
 

            
 
 
 
 
 

 

Horst Kestel GmbH, 96275 Marktzeuln-Horb 
09574/650165 

 
  
 

Neu- und Gebrauchtwagen 
Reparaturen u. Diagnose 

Unfallinstandsetzung 
Unfallersatzwagen 

Leihwagen 
Finanzierung und Leasing 

Kfz-Versicherung 

GARTEN- FORST,-U. REINIGUNGSTECHNIK

96224 Neuses a.M. bei Burgkunstadt

Tel. 09572/79 00 77

info@schmidt-neuses.de

www.schmidt-neuses.de

Redwitzer Str. 11

Kommunale Zusammenarbeit

macht stark !
 

Veranstalter: 
Stadt Burgkunstadt, Vogtei 5, 96224 Burgkunstadt. 

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Altenkunstadt und 
 der Stadt Weismain. Organisationsteam: Alexander Hanna,  

Peter Heib, Michael Fraunholz, Gunther Czepera und 
Stefanie Bornschlegel. 

Insektenschutzsysteme Reinhold Mahr
Gebäudetechnik Schimke

Architekturbüro HUTH

Kurzfristige Änderungen der Aussteller u. des Programmes möglich

   Die teilnehmenden Firmen auf einen BLICK: 
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Amtlicher TeilAktuelles
Wichtige Termine
Dienstag, 06.10.2015, 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 20.10.2015, 19.30 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 20.10.2015 bis spätestens Montag, 12.10.2015 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später eingehende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Sprechstunde des Ersten 
Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Robert Hümmer hält am Mittwoch, 
30.09.2015, und am Mittwoch, 28.10.2015, jeweils von 14.30 
bis 17.30 Uhr seine monatliche Sprechstunde ab. Die Einwoh-
nerinnen und Einwohner, die die Sprechstunde wahrnehmen 
wollen, werden gebeten, sich vorher im Sekretariat bei Frau 
Andrea Müller, unter (0 95 72) 3 87-11 telefonisch anzumelden, 
um längere Wartezeiten zu vermeiden.

.

Amtsblatt Oktober 2015
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 26.10.2015.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 09.10.2015  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail andrea.mueller@altenkunstadt.de zu senden. Später 
eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige mündliche oder 
telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Machen Sie mit bei den 
Schulweghelfern!
Das neue Schuljahr hat begonnen. Wir bitten alle 
Straßenverkehrsteilnehmer darauf zu achten, 
dass Schülerinnen und Schüler unterwegs sind. 
Bitte fahren Sie besonders vorausschauend und rücksichtsvoll, 
um eine Gefährdung auszuschließen. Um im neuen Jahr den 
Schulweghelferdienst abzudecken brauchen wir Sie als Schul-
weghelfer. Deshalb eine Bitte an Sie, den Eltern und gerne auch 
den Großeltern und allen die etwas Gutes für unsere Kinder tun 
wollen, unterstützen auch Sie mit Ihrem Einsatz als Schul-
weghelfer diese wertvolle und sinnvolle Tätigkeit, so dass die 
Sicherheit unserer Kinder weiterhin gewährleistet werden kann.

Bitte melden Sie sich bei der Organisatorin der Schulweghelfer, 
Frau Karin Thormählen, Telefon (0 95 72) 49 66 oder in der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Manuela Firnschild, Telefon      
(0 95 72) 3 87-91.

Helfen auch Sie mit, dass Kinder sicher zur Schule und nach 
Hause kommen!

Bürgerversammlung 
Am Mittwoch, 14.10.2015, 19.30 Uhr findet in Altenkunstadt 
im Katholischen Pfarrjugendheim, Klosterstraße 12, eine 
Bürgerversammlung statt.

Tagesordnung:
1.	Allgemeiner Bericht des Ersten Bürgermeisters
2.	Behandlung eingegangener Anträge
3.	Diskussion, Aussprache, Anregungen
4.	Sonstiges

Anträge zu Tagesordnungspunkt 2 bitten wir schriftlich bis 
zum 01.10.2015 bei der Gemeindeverwaltung, Marktplatz 2, 
96264 Altenkunstadt, einzureichen.

Obstpresse beim Gartenbauverein Burkheim
Die Obstkelterei in Burkheim ist am Mittwoch, 30. September 
2015 und Mittwoch, 07. Oktober 2015, von 8 bis 17 Uhr in Be-
trieb. Nähere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung 
bei Anja Nüsslein unter Telefon (0 95 72) 60 30 30.

Das Obst unserer gemeindlichen Obstbäume kann kostenlos 
abgeerntet werden. Bitte achten Sie darauf, dass es sich wirklich 
um gemeindeeigene Bäume handelt und diese nicht beschädigt 
werden.

Mehrfach wurde der Gemeinde mitgeteilt, dass im Wald nahe 
einer Wohnsiedlung Gartenabfälle und auch Bauschutt abgeladen 
werden. Wir bitten darum, Abfälle jeglicher Art sachgerecht zu 
entsorgen.

Herzlichen Dank an alle, die sich beim 36. Straßenfest en-
gagiert haben!
Wärmender Sonnenschein begleitete erneut unsere überregionale 
Veranstaltung und die zahlreichen Gäste aus nah und fern konnten 
wieder von einem vielfältigen Angebot profitieren. 

Aufgrund gesetzlicher Vorschriften werden für einen neuen Per-
sonalausweis bzw. Reisepass biometrische Passfotos benötigt. 
Deshalb haben wir als Service für unsere Einwohnerinnen und 
Einwohner im Erdgeschoss des Rathauses einen Fotoautomaten 
aufgestellt, der die erforderlichen Passbilder herstellt. Diese Fotos 
können natürlich auch für andere Zwecke, z. B. Führerschein, 
Behindertenausweis etc. verwendet werden. Die Kosten für vier 
Passfotos betragen 10,00 Euro.

Die straffen Bauabläufe an der Brücke „Langheimer Straße“ 
ermöglichen es bereits jetzt, ab sofort die Straße für den Gesamt-
verkehr frei zu geben. Nachdem noch nicht alle Verkehrs- und 
Schutzeinrichtungen angebracht sind, ist der Bereich noch als 
Baustelle ausgeschildert. Die Verkehrsteilnehmer werden um 
Beachtung und erhöhte Sorgfalt gebeten. Die offizielle Verkehrs-
freigabe erfolgt noch im Oktober.
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Die Gemeindekasse gibt bekannt
Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird die Gemeinde Altenkunstadt die Abbuchung unter 
der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID DE-
63AKU00000152580 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 01.10.2015 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 01.11.2015 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 15.11.2015 die
 - Grundsteuer

Die Barzahler werden gebeten, diese Termine pünktlich einzu-
halten.

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Um Verkehrsstau am Wertstoffhof bei Prügel zu vermeiden, 
bitten wir möglichst keine Anlieferungen bzw. Anfahrten vor 
den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes vorzunehmen. Jegli-
ches Parken außerhalb der Ortschaft ist verboten.

Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrundstü-
cke:

Baugebiet „Evangelische Kirche“
5 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Seniorenbeauftragte
Die Seniorenbeauftragte und Dritte Bürgermeisterin der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Allmut Schuhmann, steht als 
Ansprechpartnerin für die Belange der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bei Rückfragen telefonisch unter der Nummer 
(0 95 72) 8 72 90 56 zur Verfügung (möglichst abends).

Zuwendungen zur Jugendförderung 
der Vereine in Altenkunstadt
Laut Gemeinderatsbeschluss sollen Zuwendungen für die Jugend-
förderung im bisherigen Rahmen gewährt werden. Anträge können 
bis zum 31.10.2015 formlos an die Gemeinde Altenkunstadt, 
Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt gestellt werden. Beizufügen ist 
eine Liste der Vereinsmitglieder unter 18 Jahren, eine Aufstellung 
der Kosten für die Jugendarbeit 2014 und die Angabe, ob sonstige 
Spenden für die Jugendarbeit im Jahr 2014 vorliegen.

Für telefonische Rückfragen steht Ihnen unsere Mitarbeiterin 
Sandra Herold, Telefon (0 95 72) 3 87-20 zur Verfügung.

Fundsachen
Im letzten Vierteljahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

11.07.2015	 1 Geldschein
 	 Altenkunstadt, Fußweg zwischen Langheimer 

Straße (Lebensmittel Deuber) und Bgm.-Böhmer-
Straße

13.07.2015	 1 Schnullerbox, grün-türkis, mit 2 Schnullern	
Altenkunstadt, Marktplatz (Kirchweih)

13.07.2015	 3 Regenschirme
	 Altenkunstadt, Marktplatz (Kirchweih)
20.07.2015	 1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln
	 Altenkunstadt, Geh- und Radweg zwischen NICI-

Shop und REWE
22.07.2015	 1 Sonnenbrille 
	 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße (gegenüber 

Parfümerie Jocher)
05.08.2015	 1 Geldbeutel mit Inhalt 
	 Kordigast, Wanderparkplatz
15.07.2015	 1 Fototasche mit Ersatzakku
	 Strössendorf, Geh- und Radweg in Richtung Weid-

nitz
04.08.2015	 1 Schlüssel
	 Altenkunstadt, Gerbergasse 12 (vor Friseurgeschäft)
10.08.2015	 1 Sweatshirtjacke, schwarz mit weißem Reißver-

schluss und weißer Aufschrift
	 Woffendorf, Waldfest
Aug. 2015	 1 Brille, schwarz-weiß
	 Altenkunstadt, Steckenpferd
Aug. 2015	 1 Brille, schwarz im Etui
 	 Altenkunstadt, Steckenpferd
08.08.2015	 2 Schlüssel am Ring
	 Altenkunstadt, Bootshaus, im Main
30.08.2015	 1 Ring, gold
 	 Altenkunstadt, Friedhof 
31.07.2015	 1 Armbanduhr, schwarz
	 Altenkunstadt, Baur-Versand 
02.08.2015	 1 Sonnenbrille, silber-schwarz, Marke: „Ray-Ban“
	 Strössendorf, Dorffest
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Dorferneuerung und Katasterneu-
vermessung in Strössendorf
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger von Strössendorf,

nach Abschluss der im Rahmen der Dorferneuerung ausgeführten
öffentlichen Baumaßnahmen werden die Grenzpunkte der betrof-
fenen Flurstücke wiederhergestellt.
Neben den direkt von der Baumaßnahme betroffenen Grenzen 
werden auch alle bisher unabgemarkten bzw. nicht neueren Da-
tums bestimmten Grenzen durch das Vermessungsamt Coburg 
festgestellt bzw. aufgemessen. Ebenso wird der Gebäudebestand
aktualisiert.
Sofern sich, bedingt durch die ausgeführte Baumaßnahme, die 
Grenze Ihres Grundstücks ändert, so wird dies zu einem späteren 
Zeitpunkt durch das Amt für Ländliche Entwicklung im Rahmen 
des laufenden Dorferneuerungsverfahren ausgeführt.  

Zur Durchführung der Vermessungsarbeiten ist es nötig, den An-
gehörigen des Vermessungsamtes sowie den Feldgeschworenen 
den Zutritt zu den Grundstücken zu erlauben/ermöglichen. Dies
ist in Art. 10 des Bayer. Abmarkungsgesetzes geregelt. 

Die Vermessungsarbeiten werden bis 2016 andauern.
Zuständig für die Vermessung vor Ort ist Frau Wenzel, telefonisch
zu erreichen unter (01 73) 2 06 82 06.

Vermessungsamt Coburg, Wettiner Anlage 1, 96450 Coburg

Programm für 2015
	  		
Freitag, 02.10.2015, 19.00 Uhr 
14. „Wäddshaussinga“					   
mit der Gruppe „Fränkischer Wind“ 		
Bewirtung RV Viktoria Maineck
in Maineck im Radlerheim
Eintritt frei					   

Freitag, 13.11.2015, 19.30 Uhr 
Liederabend / Konzert 					   
vorgetragen von Felix Rathgeber, Gesang
und Dominik Tremel, Klavier
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
Eintritt 5 €

Sonntag, 13.12.2015, 11.00 Uhr 
24. Matinee						    
Konzert mit Künstlern des Landestheaters Coburg
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
Eintritt 13 €				  

Kartenvorverkauf jeweils im Sekretariat 
des Rathauses Altenkunstadt

Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten

Kulturverein Altenkunstadt e. V.
Marktplatz 2
96264 Altenkunstadt
Telefon (0 95 72) 3 87-11

Second Hand-Basar der Kreuzberg-
Kindertagesstätte
Alles für das Kind – Gutes muss nicht teuer sein

Am Sonntag, den 11.10.2015 findet von 13:30 bis 15:30 Uhr der 
Herbst/Winter Second-Hand-Basar der Kreuzberg-Kindertages-
stätte mit KINDERSCHMINKEN statt. Verkauf für Schwangere 
(mit Mutterpass) und eine Begleitperson ist bereits ab 13.00 
Uhr. Veranstaltungsort ist wieder die Turnhalle der Grundschule 
Altenkunstadt. 

Angeboten wird modische und gut erhaltene Herbst- und Win-
terbekleidung von Größe 50 bis 164, Schuhe bis Größe 35, 
Spielsachen und alles rund ums Baby bzw. Kind sowie Um-
standsmode. Es wird eine Bearbeitungsgebühr pro Verkäufer-
Nummer von 3 Euro erhoben. Diese ist bei der Anlieferung 
am Sonntag, den 11.10.2015 zwischen 8.30 und 9.30 Uhr an 
der Grundschulturnhalle, Baiersdorfer Str. 8-10 zu entrichten. 
Die Annahme ist pro Verkäufer-Nr. auf maximal 40 Teile incl. 
Spielwaren und Schuhe begrenzt. Bitte Verkäufer-Nr. in rot 
schreiben und Artikellisten in einfacher Ausführung abgeben. 
Abholung der nicht verkauften Artikel ebenfalls am Sonntag 
zwischen 19.30 und 20.00 Uhr. Nummernvergabe und weitere 
Infos ab sofort per E-Mail: kitakundenhosting@gmx.de

Ende der Sommerzeit am 25.10.2015
Am 25.10.2015 endet die diesjährige Sommerzeit. Die Uhren 
werden morgens um 3.00 Uhr um 1 Stunde auf 2.00 Uhr zu-
rückgestellt.
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Forstpflanzen- und Drahtsammel-
bestellung
Die Waldbesitzervereinigung Lichtenfels-Staffelstein w. V. 
(WBV) bietet im Herbst 2015 für alle Mitglieder wieder eine 
Sammelbestellung für Pflanzen und Draht an. Die Bestelllisten 
sind ab Anfang Oktober bei den Ortsobleuten oder im Internet 
unter www.wbv-lif-sta.de erhältlich. Abgabeschluss der Listen 
in der Geschäftsstelle ist der 21.10.2015, Fax (0 95 71) 75 91 73 
oder E-Mail: wbv.lif-sta@t-online.de.

Mitteilung des Landratsamtes 
Lichtenfels
Abfuhrkalender für die Grüne Tonne werden aktualisiert

Die Terminkalender, die im Deckel der Grünen Tonnen eingeklebt 
sind, und über die Abholung der Altpapiertonnen informieren, 
laufen in diesem Jahr aus.

Die neuen Kalender werden am Montag, 05.10.2015 von den 
Mitarbeitern des beauftragten Abfuhrunternehmens in die Grünen 
Tonnen eingeklebt.

Die Landkreisverwaltung bittet alle Bürgerinnen und Bürger, die 
Grünen Tonnen an diesem Abfuhrtag grundsätzlich zur Abholung 
bereitzustellen. 

Die neuen Abfuhrkalender umfassen die Abholtermine für die 
Grünen Tonnen und die Gelben Säcke von 2016 bis 2020.

Neu auf dem Terminkalender ist ein QR-Code. Hier gelangen Sie 
via Smartphone direkt auf die Internetseite der Abfallwirtschaft 
des Landratsamtes Lichtenfels und können sich zum Beispiel 
Ihren persönlichen Abfuhrkalender erstellen oder beim Erin-
nerungsservice der Abfallentsorgung anmelden, wo Sie künftig 
eine E-Mail zum Abholtermin erhalten. 

Sollte der neue Aufkleber mit den Terminen in Ihrer Grünen 
Tonne fehlen, können Sie sich diesen im Einwohnermeldeamt 
des Rathauses von Altenkunstadt abholen.

gez.
Grosch
Pressesprecher des Landkreises Lichtenfels
Kronacher Straße 28 - 30, 96215 Lichtenfels
Telefon (0 95 71) 18-3 67, Fax (0 95 71) 18-4 44
www.landkreis-lichtenfels.de

Aufruf zur Teilnahme am 
1. Altenkunstadter Weihnachtsmarkt
Es ist geplant am Samstag, 05.12.2015 und am Sonntag, 
06.12.2015 auf dem Gelände des Fachmarktzentrums am Krei-
sel bei Röhrig einen Weihnachtsmarkt zu veranstalten. Hierzu 
sind alle Gewerbetreibenden, private Aussteller und Vereine 
aufgerufen zum Gelingen des Weihnachtsmarktes beizutragen.

Haben Sie Interesse, sich mit einem Stand zu präsentieren, dann 
melden Sie sich bitte bis spätestens 30. Oktober 2015 an. Auch 
andere Ideen zur Ausgestaltung können eingebracht werden.

Für nähere Auskünfte sowie Anmeldungen stehen Ihnen Herr 
Czepera, Telefon (0 95 72) 60 33 73 oder (01 71) 5 16 83 99 
bzw. E-Mail: Gunther@Czepera.de und Herr Schäfer, Telefon 
(01 73) 9 78 47 41 oder E-Mail: info@feine-baeckerwelt.de 
gerne zur Verfügung.
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Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
•	 Beratung für Senioren und Angehörige
•	 Betreuungsgruppe für Senioren und Menschen mit Demenz
•	 Beratung für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Theodor-Heuss-Straße 3, 96264 Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 86 36 00

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

www.in-der-heimat.de

Rückblick:

29. September 2015, 17 - ca. 19 Uhr: Informationsveranstaltung Seniorengemeinschaft in Lichtenfels,
Anmeldung bei Fr. Lohmüller unter (0 95 71) 93 91 61

02. Oktober 2015, 15 - ca. 18 Uhr: Waldspaziergang mit Förster Ludwig Winkler und dem evangelischen Kids-Club, 
Treffpunkt: Brunnen am Seniorenheim, Anmeldung bei Frau Lohmüller unter (0 95 71) 93 91 61

15. Oktober 2015, 15.30 - 16.30 Uhr: Musik am Nachmittag (Klassikkonzert), Treffpunkt: Speisesaal Seniorenheim

30. September, 14., 28. Oktober 2015, 15 Uhr: Spielegruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat 
wohnen“

dienstags, 14.30 - 15.30 Uhr: Gymnastikgruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“ 

Vorausschau:

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

„Jedesmal, wenn ein Mensch lacht, fügt er seinem Leben ein paar Tage 
hinzu.“, heißt es in einem Spruch von Curian Malaparte. Dafür, dass 
es beim Ausflug zum Görauer Anger viel zu lachen gab, sorgten die 
Ehrenamtlichen Heidemarie und Detlef Lehmann. Lustig geht es meist 
auch bei unseren anderen Veranstaltungen zu, über die Sie sich in der 
Vorausschau informieren können.

Ausflug zum Görauer Anger

Bei herbstlichem Wetter genossen die Wanderer die schöne Aussicht und anschließend einen leckeren Braten.

Foto: Detlef Lehmann
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10.000-Häuser-Programm
Am 15. September 2015 startete Bayerns Wirtschaftsministerin 
Ilse Aigner das 10.000-Häuser-Programm, ein neues Förder-
programm für innovative Gebäude und Heizsysteme.

Das Programm richtet sich an die Bürgerinnen und Bürger in 
Bayern und fördert die energetische Ertüchtigung von selbstge-
nutzten Ein- und Zweifamilienhäusern.

Zu unterscheiden sind die zwei Teile „Heizungstausch“ und 
„EnergieSystemHaus“: 
Beim Heizungstausch wird der Ersatz einer alten Heizung mit 
bis zu 2 000 € gefördert. Der Programmteil EnergieSystemHaus 
setzt dagegen eine komplette energetische Sanierung oder einen 
Neubau voraus. Die Förderung kann hier bis zu 18 000 € betra-
gen. Die Förderung beim EnergieSystemHaus ist an die KfW-
Effizienzhaus-Förderung des Bundes gekoppelt. 

Weitere Informationen zum Programm, wie Richtlinien, Merk-
blätter und Antworten auf häufig gestellte Fragen, finden Sie 
auf unserer Website zum 10.000-Häuser-Programm www.
energiebonus.bayern . Dort können Sie nach dem Programmstart 
auch die elektronische Antragsplattform aufrufen. 

Organisierte Selbsthilfe für Senioren
Beim letzten Treffen der kommunalen Seniorenbeauftragten 
stellte das Landratsamt Lichtenfels eine Initiative zur Gründung 
einer „Seniorengemeinschaft“ vor. Hierfür werden noch enga-
gierte Mitbürger gesucht.

Die Hofeinfahrt fegen, die Gardinen waschen, die kaputte Glüh-
birne in der Deckenlampe austauschen… banale Aufgaben, die 
für einen 60jährigen Menschen in der Regel noch kein Problem 
darstellen. Mit 70 oder 80 Jahren kann das schon ganz anders 
aussehen. Alltägliche Verrichtungen werden zu einer Herausfor-
derung, die aufgrund des persönlichen Gesundheitszustands mit 
eigenen Kräften nicht mehr bewältigt werden kann. Die Kinder 
und Enkel wohnen aber weit weg und mit den Nachbarn hat man 
kein enges Verhältnis. Einen gewerblichen Dienstleister gibt es 
für solche Tätigkeiten nicht oder man kann ihn sich nicht leisten. 
Was also tun?

Hier setzt die Idee der Seniorengemeinschaft an. In einer Selbst-
hilfegemeinschaft unterstützen sich Seniorinnen und Senioren 
gegenseitig bei der Bewältigung von Problemen im Alltag. 
Unbürokratisch und bedarfsgerecht. Im Nachbarlandkreis bietet 
der Verein „Seniorengemeinschaft Kronach Stadt und Land e.V.“ 
bereits seit fünf Jahren mit großem Erfolg Unterstützung für 
ältere Bürger und zählt zwischenzeitlich stolze 600 Mitglieder.

Den Bürgermeistern hat Landrat Christian Meißner das Projekt 
aus dem Nachbarlandkreis bereits vorgestellt. Auf Einladung des 
Landrats diskutierten zudem die kommunalen Seniorenbeauftrag-
ten, wie ein solches Projekt auch im Landkreis Lichtenfels initi-
iert werden kann. Dabei machte das Kronacher Vorbild schnell 
deutlich, dass der Aufbau einer Seniorengemeinschaft nur mit 
einer Gruppe engagierter Mitbürger gelingen kann.

Es ergeht daher ein Aufruf zur Mithilfe an alle Landkreisbür-
gerinnen und -bürger, die sich für das Konzept der Seniorenge-
meinschaft interessieren und bereit sind, sich bei deren Aufbau 
einzubringen. Hierbei geht es zunächst nicht um die Meldung 
von konkreten Angeboten, wie Rasenmähen oder Fensterputzen, 
sondern darum, das Konzept der Seniorengemeinschaft mit auf-
zubauen und sich bei der Einführung einzubringen.

Als Ansprechpartner stehen die örtlichen Seniorenbeauftragten 
der Städte, Märkte und Gemeinden bzw. am Landratsamt Lich-
tenfels Herr Georg Köstner unter der Telefonnummer (0 95 71) 
18-5 64 zur Verfügung.

gez.
Grosch
Pressesprecher des Landkreises Lichtenfels
Kronacher Straße 28 - 30, 96215 Lichtenfels
Telefon (0 95 71) 18-3 67, Fax (0 95 71) 18-4 44
www.landkreis-lichtenfels.de

Ab September kostenlos erhältlich: 
Kunstkalender von Kindern mit 
Behinderung
 
Für 13 Kinder mit Körperbehinderung ging jetzt ein Traum in 
Erfüllung. Ihre Gemälde wurden von über 200 Bildern für den 
Jahreskalender Kleine Galerie 2016 ausgewählt. „Mein Lieb-
lingsberuf“ lautet der Titel, zu dem die kleinen Künstler farben-
frohe Bilder malten. Der Kalender wird ab September kostenlos 
verschickt und ist nicht im Handel erhältlich. 
Reservierungen nimmt der Bundesverband Selbsthilfe Körper-
behinderter e. V. jetzt online im BSK-Shop unter http://www.
bsk-ev.org/shop entgegen. Alternativ können Sie auch unter 
Telefon (0 62 94) 42 81-70 oder per Email: kalender@bsk-ev.org 
oder Fax (0 62 94) 42 81-79 reservieren. Weitere Informationen 
unter www.bsk-ev.org.
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Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung 2015
für unsere Kriegsgräber

vom 16. Oktober bis 01. November

Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE 
KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e. V. führt vom 16. Oktober bis 
zum 01. November 2015 seine Haus- und Straßensammlung 
durch. Die Spenden unterstützen die Instandhaltung und den Bau 
der 832 deutschen Soldatenfriedhöfe und Kriegsgräberstätten mit 
etwa 2,7 Millionen Toten in aller Welt.

Am 08. Mai 2015 jährte sich das Ende des Zweiten Weltkrieges 
in Europa zum 70. Mal. Als die Waffen auch in Asien am 02. 
September 1945 endlich schwiegen, hatten Krieg und Gewalt-
herrschaft über 55 Millionen Menschenleben ausgelöscht. Die 
Gedanken gingen zurück in eine Zeit, die besonders den Jüngeren 
heute wie eine unwirkliche, ferne und dunkle Vergangenheit 
vorkommt. Und doch war es bittere Realität. Wer aus den Nach-
kriegsgenerationen kann sich heute vorstellen, was die Menschen 
damals erlebten und empfanden? Viele, wohl fast alle dachten 
daran, wie es nun weitergehen sollte. Sie dachten daran, wie sie 
überleben sollten: in der Gefangenschaft, in Internierungslagern, 
auf den Transporten zur Zwangsarbeit oder während der Vertrei-
bung aus ihrer Heimat. Wie sollte es weitergehen, das Leben in 
Ruinen, mit wenig Nahrung, ohne Heizung oder Brennmaterial, 
ohne Arbeit, ohne Perspektive?

Zur materiellen Not kam das Leid um die Opfer. Fast acht Milli-
onen Deutsche, Soldaten und Zivilpersonen, waren tot. Millionen 
von Menschen wurden allein in Deutschland nach Kriegsende 
gesucht - bis heute blieben rund 1,3 Millionen von ihnen ver-
misst. Die Zahlen sind bekannt - aber das Leid lässt sich nicht 
in Zahlen ausdrücken.

Seit dem Ende des Zweiten Weltkrieges sind 70 Jahre vergan-
gen und seither in über 200 Kriegen und Bürgerkriegen weitere 
Millionen von Toten zu beklagen und täglich werden es mehr. 
Dies zeigt, wie bitter notwendig die Mahnung zum Frieden ist. 
In unserer hektischen Zeit sind die Friedhöfe und Gedenkstät-
ten Orte der Besinnung und Stille, zugleich aber auch Orte der 
Erinnerung und der Trauer. Solange wir uns der Toten erinnern, 
sind sie nicht vergessen.

Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele 
Vorhaben müssen zurückgestellt werden, weil die Mittel 
fehlen. Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer 
Spende. Wir danken Ihnen dafür.

  
 
 
Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V. führt 
vom 22. Oktober bis zum 5. November 2010 seine Haus- und Straßensammlung durch. Die Spenden 
unterstützen die Instandhaltung und den Bau der 827 deutschen Soldatenfriedhöfe mit 2,3 Millionen 
Toten in aller Welt. 

Der Schwerpunkt der Arbeiten des Volksbundes liegt weiterhin im Osten Europas. Im Oktober 2009 
begannen die Bauarbeiten für die Kriegsgräberstätte Eger (Cheb) in Tschechien. Die Wegeanlagen 
sowie der Gedenkplatz wurden zuerst errichtet. Dann folgten im Frühjahr 2010 die Begrünung der 
Rasenflächen und die Pflanzung der Bäume. 600 Grabkreuze sowie Pultsteine und Namenstelen 
wurden aufgestellt. Die Einweihung der Kriegsgräberstätte Eger erfolgte am 11. September 2010. Ihr 
Bau kostete ca. 1,5 Mio. Euro. Auch mit dieser Anlage bewahrt der Volksbund das Gedenken an die 
Kriegstoten. 

Über 60 Jahre nach der Panzerschlacht nahe der russischen Stadt Kursk hat der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge dort einen Soldatenfriedhof für die deutschen Gefallenen des Zweiten Weltkrieges 
errichtet. Im Oktober 2009 wurde die Anlage mit Unterstützung der Gebietsverwaltung eingeweiht. 
Thomas Kossendey, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister der Verteidigung, hielt die 
Gedenkansprache. Auch Generalinspekteur Wolfgang Schneiderhan und der Bundestagsabgeordnete 
Wolfgang Wieland nahmen an der Veranstaltung teil. Die einheimische Bevölkerung und über 280 
Gäste aus Deutschland zeigten großes Interesse, darunter viele Familienangehörige von Gefallenen 
und Vermissten. Repräsentanten der Gebietsverwaltung, des russischen Verteidigungsministeriums und 
der deutsche Botschafter nahmen ebenfalls an der Einweihung teil. 

Zur Veranstaltung waren auch dreizehn Bundeswehrsoldaten aus Berlin nach Kursk gereist, wo sie 
gemeinsam mit russischen Soldaten zwei Wochen lang russische und deutsche Kriegsgräber pflegten. 
Der Friedhof befindet sich in der Ortschaft Besedino, 18 Kilometer von Kursk entfernt. Bereits 2005 
konnte der Volksbund die ersten Toten einbetten, die seine Mitarbeiter in den Regionen um Tula, Orel, 
Woronesch, Belgorod und Kursk geborgen haben. Bisher sind über 21 000 Gefallene in Besedino 
bestattet. 40 000 könnten es bis zum Abschluss der Sucharbeiten in diesem Abschnitt der einstigen 
Front werden. Die Namen und Lebensdaten von 19 000 Toten und Vermissten hat der Volksbund auf 
Granitstelen verzeichnet. 

Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele Vorhaben müssen zurückgestellt werden, 
weil die Mittel fehlen. Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen 
dafür. 
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Die Ehejubiläen
Nach dem Brauchtum in verschiedenen deutschen Landesteilen 
pflegen Ehepaare bis zu 20 verschiedene Ehejubiläen zur Erinne-
rung an die Wiederkehr des Hochzeitstages zu feiern (außerhalb 
des Wirkungsbereichs von Recht und Verwaltung):

Baumwollene Hochzeit		  nach 1 Jahr 
Hölzerne Hochzeit		  nach 5 Jahren
Zinnerne Hochzeit		  nach 6 ½ Jahren 
Kupferne Hochzeit		  nach 7 Jahren 
Blecherne Hochzeit		  nach 8 Jahren
Rosenhochzeit		  nach 10 Jahren 
Nickelhochzeit		  nach 12 ½ Jahren 
Gläserne Hochzeit		  nach 15 Jahren 
Porzellanhochzeit		 nach 20 Jahren 
Silberne Hochzeit		  nach 25 Jahren 
Perlenhochzeit		  nach 30 Jahren 
Leinwandhochzeit	 nach 35 Jahren 
Aluminiumhochzeit	 nach 37 ½ Jahren 
Rubinhochzeit 		  nach 40 Jahren 
Goldene Hochzeit 	 nach 50 Jahren 
Diamantene Hochzeit 	 nach 60 Jahren 
Eiserne Hochzeit 	 nach 65 Jahren 
Steinerne Hochzeit	 nach 67 ½ Jahren
Gnadenhochzeit 		  nach 70 Jahren 
Kronjuwelenhochzeit	 nach 75 Jahren
 

Glückwünsche für Ehejubilare
Der Bürgermeister gratuliert persönlich 
ab Goldene Hochzeit. Vom Landrat erhalten 
die Ehejubilare ein Glückwunschschreiben 
und ein Buchpräsent.

Ein gemeinsamer Besuch mit dem Landrat um zu gratulieren 
erfolgt für Hochzeitsjubilare ab Eiserner Hochzeit.

Glückwünsche für Geburtstagsjubilare
Der Besuch des Bürgermeisters um zu gratulieren erfolgt 
zum 70., 75., 80., 85. und 90. Geburtstag sowie ab dem 91. 
Geburtstag jährlich.

Zum 90. Geburtstag erhalten Altersjubilare ein Glückwunsch-
schreiben des Landrats.

Zum 95. und 100. Geburtstag und danach im 5-jährigen Turnus 
gratuliert der Landrat persönlich.

Meldung an den Rundfunk Radio Plassenburg erfolgt zum 
80., 85., 90. und ab dem 91. Geburtstag jährlich sowie bei Hoch-
zeitsjubiläen ab Goldener Hochzeit.

Es kommt immer häufiger vor, dass Bürgerinnen und 
Bürger in der Zeitung bekanntgeben, dass sie zu ihren Ge-
burtstagen keinen Besuch wünschen. Wir akzeptieren dies 
und lassen die Wünsche mit dem vorgesehenen Präsent 
zustellen. Sollten Sie dennoch einen Besuch des Bürger-
meisters wünschen, nehmen Sie bitte mit dem Sekretariat 
des Rathauses, Telefon (0 95 72) 3 87-11 Kontakt auf.
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25-jähriges Dienstjubiläum
Sandra Herold

Klasse 1a mit ihrem Lehrer Stefan Kern Klasse 1b mit ihrer Lehrerin Gisela Pittroff

Trinkflaschen und Brotzeitboxen für die Erstklässler

Den 3. Platz beim Kreisjugendleistungs-
marsch in Marktgraitz belegte die 

Burkheimer Feuerwehr

Entfernung der Sträucher 
an der Kirchenmauer

Kirchenparade
Gemeindefest in Strössendorf

Vertragsunterzeichung neuer Mitarbeiter 
im Wasserwerk André Leidner

Ortsgeschehen
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Zeitreise durch die Musik
Unter dem Motto „Liebe ist nicht nur ein Wort“ bietet Ihnen am 
Sonntag, 18.10.2015, die im Landkreis Coburg sehr bekannte 
und beliebte Sängerin Bojana Blohmann zusammen mit ihrem 
Musikteam ein abwechslungsreiches Programm.

Ab 17.00 Uhr können Sie in der Kirche von Regens-Wagner-
Burgkunstadt ihre bezaubernde Stimme hören. Sie präsentiert 
uns Werke von Schubert und Bach gefolgt von Liedern aus der 
Rock- und Pop-Zeit der 60er – 80er Jahre. Anschließend hören 
Sie Ausschnitte aus verschiedenen Musicals bis hin zum heuti-
gen Schlagerstar Helene Fischer. Das Benefizkonzert findet zu 
Gunsten der Kinder und Jugendlichen, die bei Regens Wagner 
Burgkunstadt leben, statt. 

Es ergeht an die gesamte Bevölkerung eine herzliche Einladung.

Regens Wagner Burgkunstadt
Öffentlichkeitsarbeit und Qualitätsmanagement
Regens-Wagner-Platz 2
96224 Burgkunstadt
Telefon (0 95 72) 3 89-2 78, Fax (0 95 72) 3 89-1 09
susan.hayessen@regens-wagner.de
www.regens-wagner.de

Malteser-Treffpunkt
Jeder Mensch ist einzigartig, auch in seiner Krankheit, und 
möchte mit seinen Angehörigen und Nahestehenden am Leben 
teilhaben und es gestalten. Die Malteser möchten Sie dabei 
unterstützen.
Wir laden zu einem geselligen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen, Bastel- oder der Jahreszeit entsprechenden Aktivitäten ein, 
an dem geschulte Malteser und engagierte ehrenamtliche Fach-
kräfte zur Verfügung stehen, um für Ihr leibliches und seelische 
Wohl zu sorgen. Der Treffpunkt soll ein Ort werden, an dem sich 
Erkrankte und auch die Angehörigen wohlfühlen. Das umfassen-
de Ziel des Projekts ist es, Angehörige, Pflegende zu entlasten 
und diese, wie auch die Öffentlichkeit über die Krankheit und 
den möglichen positiven Umgang mit der Kranheit aufzuklären, 
die so oft alle Betroffene an den Rand ihrer Kräfte bringt.

Interssierte Angehörige können sich ausführlich informieren 
und evtl. Kontakt zu anderen Betroffenen oder Fachkräften 
aufnehmen.

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 14.10.2015, von 15.00 
- 17.00 Uhr im Gewerbegebiet 8, 96264 Altenkunstadt statt. zum Preis von 24,90 Euro

Flagge „Altenkunstadt“ 

Querformat Größe ca. 100 x 150 cm
linke Schmalseite mit zwei Karabinerhaken

hochwertige Qualität.

Verkauf in der Gemeindekasse 
im Rathaus Altenkunstadt
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Kerzen kreativ verzieren

Jugend-Sommerferien-Programm

 Bootsfahrt auf dem Main  Sagen und Märchen

 Motorbootfahrten auf dem Main

Spielmobil in Prügel Stadtindianer

Tischtennis spielen
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Mehr Bürgernähe - Servicestelle des 
Bezirks in Bamberg
Der Bezirk Oberfranken berät zu Fragen der Behindertenhilfe 
und der Hilfe zur Pflege in Bamberg vor Ort. Die Servícestelle 
der Sozialverwaltung des Bezirks Oberfranken befindet sich am 
Wilhelmsplatz 3 (Eingang Augustenstraße).
„Inwieweit muss ich für die Pflegekosten meiner Eltern auf-
kommen?“ oder „Welche Fördermöglichkeiten gibt es für mein 
behindertes Kind?“ Solche und ähnliche Fragen werden seit An-
fang 2013 nicht mehr nur in Bayreuth sondern auch in Bamberg 
in der Servicestelle des Bezirks Oberfranken am Wilhelmsplatz 
3 besprochen.
Die Servicestelle ist Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger 
aus der Region Bamberg-Forchheim-Lichtenfels, die Fragen zu 
den Leistungen des Bezirks als überörtlicher Sozialhilfeträger 
klären möchten. Zwei Mitarbeiter stehen an den Werktagen für 
die Anliegen der Bürger zur Verfügung und geben kompetente 
Auskunft zu allen Leistungen und Fragestellungen des Bezirks. 
Darüber hinaus nutzt der Bezirk Oberfranken die Servicestelle 
in Bamberg als Veranstaltungsort, um in regelmäßigen Ab-
ständen Informationsveranstaltungen im Westen Oberfrankens 
anzubieten.
Servicestelle des Bezirks Oberfranken in Bamberg
Wilhelmsplatz 3 (Eingang Augustenstraße), 96047 Bamberg
Telefon (09 21) 78 46-24 01
Öffnungszeiten:
	 Mo.-Fr. 	 8.00 - 12.00 Uhr
	 Mo.-Do. 	 13.00 - 15.00 Uhr
	 sowie nach Vereinbarung

Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag, 11.10.2015, 11.00 Uhr 
Autoren-Matinee mit Hanns-Josef Ortheil und Michael 
Krüger
Der Auftakt der 10. Reihe der Kultursonntage findet im Rahmen 
des Festival „Lied & Lyrik“ statt, mit Michael Krüger und dem 
mehrfach ausgezeichneten Schriftsteller Hanns-Josef Ortheil, 
der aus seinem neuen Buch „Rom, Villa Massimo“ lesen wird.
Hanns-Josef Ortheil gehört zu den bedeutendsten deutschen 
Autoren der Gegenwart und sein Werk wurde mit zahlreichen 
Preisen ausgezeichnet. Unter Anderem mit dem Aspekte-Lite-
raturpreis des ZDF, mit dem Brandenburgischen Literaturpreis 
und mit dem Thomas-Mann-Preis der Hansestadt Lübeck. Seine 
Romane wurden in über zwanzig Sprachen übersetzt.
Michael Krüger war viele Jahre Geschäftsführer des Münchner 
Carl Hanser Verlags und Herausgeber der Literaturzeitschrift 
AKZENTE. Neben vielen anderen Auszeichnungen erhielt er 
den Peter-Huchel-Preis und den großen Literaturpreis der Bay-
erischen Akademie der Schönen Künste.
VVK: Büromarkt Schulze Burgkunstadt, Tourist-Info Lichten-
fels, Kulturgemeinde, Telefon (0 95 72) 32 46. Eintritt: 10 € 

Ortsgeschehen

Spatenstich Radweg
Burkheim - Isling - Roth

Eröffnung der Cocktails-Shisha-Bar
„Zeitlos“

Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren müssen zum Recycling
Die traditionelle Glühbirne, welche bald ausgedient hat, kann 
über den Hausmüll entsorgt werden.
Die Energiesparlampe, als Nachfolger, ist gesondert zu entsorgen.
Lt. Gesetz muss sie an Sammelstellen abgegeben werden. So 
können die Materialien verwertet und das in geringer Menge 
enthaltene Quecksilber umweltfreundlich entsorgt werden.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass an jedem 
Wertstoffhof ein Behälter für die kostenfreie Rücknahme von 
ENERGIESPARLAMPEN bereit steht.
LEUCHTSTOFFRÖHREN können im Wertstoffzentrum der 
Firma Kraus & Sohn, An der Zeil 12, 96215 Lichtenfels-Schney 
kostenlos abgegeben werden.
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Annahme von Elektrokleingeräten 
Ab sofort können an allen Wertstoffhöfen des Landkreises Elekt-
rokleingeräte bis maximal 50 cm Kantenlänge abgegeben werden.
Zu den Elektrokleingeräten zählen beispielsweise Bügeleisen, 
Espresso- und Kaffeemaschinen, Fön, Friteuse, Garten- und 
Heimwerkergeräte, Radiowecker, Toaster, Videorekorder, Waf-
feleisen, Wasserkocher etc.
Die Kosten hierfür werden vom Handel auf den Verkaufspreis 
umgelegt. Daher ist es wichtig, dass die Geräte auch tatsächlich 
abgegeben werden.
Bitte nutzen Sie die kostenfreie Abgabemöglichkeit.

Informationen

Donnerstag 24.09.2015 9.00 - 15.00

Dienstag 22.09.2015 9.00 - 15.00

Mittwoch 23.09.2015 9.00 - 15.00

Problemmüll-

Sammlung
Kleingewerbe in CO-KC-LIF

Landkreis Lichtenfels
Umladestation Seubelsdorf, Werkstraße

Coburg Stadt und Landkreis
Müllheizkraftwerk Coburg - Neuses
Landkreis Kronach
Kreisbauhof in Birkach

Die Anlieferung ist kostenpflichtig! Zu diesen Terminen wird auch Problemmüll
vom Kleingewerbe aus den jeweils anderen beiden Landkreisen angenommen. Als
Problemmüll gelten: Säuren, Laugen, brennbare Flüssigkeiten, ölhaltige
Betriebsmittel, Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel, Feinchemikalien, nicht entleerte Spraydosen,
Trocken- und Autobatterien, Fotochemikalien, Ölfilter, Altöl, verschmutzte
Leergebinde, quecksilberhaltige Abfälle, PCB-haltige Abfälle, Leuchtstoffröhren,
Feuerlöscher.

Altöl   0,25 €/kg

Leuchtstoffröhren      0,15 €/Stck

Öl-Wasser-Gemische, Bohr-
und Schleiföl-Emulsionen,
ölhaltige Betriebsmittel,
Trockenbatterien 0,50 €/kg

Altlacke und Farben,
halogenfreie Lösemittelgemische,
KFZ-Batterien (Stück) 1,10 €/kg

Laugen, Säuren, Fein- und Foto-
chemikalien, Kleber 1,50 €/kg

Spraydosen mit Inhaltsresten, Pflanzen-
und Schädlingsbekämpfungsmittel,
Holzschutzmittel  2,00 €/kg

PCB-haltige Erzeugnisse             2,50 €/kg

Quecksilberhaltige Betriebsmittel
und Rückstände 15,00 €/kg

Feuerlöscher:
< 12kg Halon 40,00 €/Stck
> 12kg Halon 150,00 €/Stck
<  6kg ABC                         10,00 €/Stck
> 6kg ABC                         15,00 €/Stck

Auskunft erteilt der Zweckverband für
Abfallwirtschaft in Nordwest-Oberfranken
Michael Keis, Telefon 09561/85 80 15

Entsorgungskosten

Zentrum Bayern Familie und Soziales
Region Oberfranken
Die Beratungskräfte des Zentrums Bayern Familie und Soziales 
– Region Oberfranken – bieten an den Sprechtagen folgende 
Dienstleistungen an:

 	allgemeine Auskünfte und Beratungen mit Schwerpunkt zum
	 • Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch   
	   – SGB IX)
	 • Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz (BEEG)
	 • Landeserziehungsgeldgesetz (LErzGG)

 	umfangreichere Beratungen, spezielle Problembehandlungen, 
die den Rückgriff auf eine Akte erfordern, sowie Auskünfte 
zum

	 • Bundesversorgungsgesetz (BVG)
	 • Opferentschädigungsgesetz (OEG)
	 • Soldatenversorgungsgesetz (SVG)
	 • Zivildienstgesetz (ZDG)
	 • Infektionsschutzgesetz (IfsG)
	 • Bayerischen Blindengeldgesetz (BayBlindG),
	 die über allgemeine Hilfestellungen hinausgehen, nach vor-

heriger Terminvereinbarung.

 	Aushändigen von Formularen und Hilfestellung beim Aus-
füllen

 	Entgegennahme von Anträgen

 	Entgegennahme von Widersprüchen

Der nächste Sprechtagstermin im Landratsamt Lichtenfels, Kro-
nacher Str. 28 - 30, EG - Zi.Nr. E53; 3. OG - Zi.Nr. 308, ist am 
Donnerstag, den 01.10.2015, von 13.00 - 17.00 Uhr.

Sie erreichen das ZBFS – Region Oberfranken unter der Ruf-
nummer (09 21) 6 05-1.
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Die Sozialversicherung für
Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau informiert

Vor Infektion mit Fuchsbandwurm schützen
Füchse vermehren sich in Deutschlands stark. Besonders Land-
wirte, Jäger, Förster und Waldarbeiter sind dadurch gefährdet, 
sich mit dem Fuchsbandwurm zu infizieren.

Auch für Hunde- und Katzenbesitzer besteht eine erhöhte Gefähr-
dung. Die Infektion kann über den Kontakt mit Ausscheidungen 
infizierter Tiere – vor allem Füchse, selten auch Hunde und 
Katzen – erfolgen. Für Jäger ist der direkte Kontakt mit einem
erlegten Fuchs Infektionsquelle Nummer Eins.

Gefährlich ist auch der Verzehr kontaminierter Waldfrüchte und 
Pilze oder das Einatmen von Staub aus getrocknetem Fuchskot. 
Da bis zu 15 Jahre vergehen können, bis Symptome wie Druck-
empfindlichkeit im Oberbauch eine Infektion anzeigen, ist eine 
regelmäßige Ultraschalluntersuchung der Leber sinnvoll.

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) empfiehlt geeignete Schutzmaßnahmen:
- 	Hände nach dem Sammeln von Waldbeeren oder Pilzen wa-

schen,
- 	rohe Waldbeeren oder Pilze nie ungewaschen verzehren,
- 	Früchte, Pilze etc. intensiv Waschen (entfernt die anhaftenden 

Eier),
- 	Beeren aufkochen oder Pilze braten (tötet die Eier ab, nicht 

aber Einfrieren!),
- 	Hunde und Katzen regelmäßig entwurmen, 
- 	Schutzausrüstung beim Umgang mit erlegten Füchsen: 

Korbbrille, Feinstaubmaske FFP3, Schutzanzug (z. B. Einweg-
Overall Typ 4B), Einweg-Schutzhandschuhe aus Nitril mit 
verlängertem Schaft und geschlossene, leicht zu reinigende, 
desinfizierbare Stiefel.

Besondere Sicherheitstipps speziell für Jäger im Internet unter 
www.svlfg.de > Prävention > Aktuelles > Infektionsgefährdung 
Fuchsbandwurm. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Weißensteinstraße 70 - 72, 34131 Kassel
Telefon (05 61) 93 59-0, Fax (05 61) 93 59-2 44
Internet: www.svlfg.de, E-Mail: kommunikation@svlfg.de

Informationen

Knoblauch hält gesund - Tipps rund um die kleine Knolle

Als Gewürz in der Küche, Heilpflanze in der Hausapotheke oder 
als „Abwehrmittel gegen Vampire“: Knoblauch ist ein Alleskön-
ner. Schon bei den alten Ägyptern war das Lauchgewächs beliebt. 
Die ägyptischen Sklaven erhielten täglich eine Ration Knobi, 
um Läuse und Darmparasiten zu vertreiben, und die Pharaonen 
bekamen Knoblauch als Grabbeilage.

Die weiße Knolle liefert die Vitamine B, C und Folsäure sowie 
den Mineralstoff Kalium. Bei regelmäßigem Konsum verringert 
Knoblauch Ablagerungen in den Blutgefäßen und verhindert, dass 
sich neue Ablagerungen bilden. Somit wirkt Knoblauch indirekt 
gegen Bluthochdruck und beugt Herzinfarkten und Schlaganfäl-
len vor. Dafür sorgt der Stoff Allicin. Allicin entsteht, wenn die 
Zehen kleingeschnitten oder gepresst werden und mit Sauerstoff 
in Berührung kommen. Dieser Stoff ist auch für die „Knoblauch-
fahne“ nach dem Verzehr verantwortlich. Frische Kräuter kauen, 
ein Stück Ingwer essen oder ein Glas Milch trinken mildern den 
Geruch. Da Knoblauch zudem über die Haut ausgeschieden wird, 
kann der Geruch nicht vollständig neutralisiert werden. Sollte mal 
ein wichtiger Termin anstehen und Sie möchten im Vorfeld nicht 
auf das Knoblaucharoma verzichten, können Sie wie gewohnt 
mit Knoblauch kochen und die Zehen einfach vor dem Verzehr 
entfernen. So hält sich der Geruch in Grenzen.

Für Knoblauchliebhaber mit grünem Daumen gibt es eine wei-
tere gute Nachricht. Wer die Knolle im Garten, auf dem Balkon 
oder der Fensterbank anbauen möchte, für den ist jetzt genau die 
richtige Zeit. Zwischen September und Oktober einfach eine oder 
mehrere Zehen circa vier bis fünf Zentimeter in humusreiche Erde 
stecken. Am besten eignet sich hierfür Knoblauch, der heimischer 
Herkunft ist. Wenn Sie mehrere Pflanzen züchten möchten, dann 
fünfzehn Zentimeter Platz zwischen den einzelnen Zehen lassen. 
Der starke Frost im Winter macht dem Knoblauch nichts aus, 
lediglich Staunässe sollten Sie vermeiden. Im Frühjahr werden 
Hobbygärtner dann mit den ersten grünen Trieben belohnt, bevor 
sie die Knoblauchknollen im Sommer ernten können.

Eine angefangene Knolle sollte innerhalb von zehn Tagen ver-
braucht werden. Den Knoblauch am besten kühl und trocken 
lagern, im Sommer auch gerne im Gemüsefach im Kühlschrank. 
Ein kleiner Tipp, damit der Knoblauch länger hält: Den Knob-
lauch in Öl einlegen. Dazu die Zehen schälen, mit Olivenöl 
vollständig bedecken und in einem dicht verschließbaren Gefäß 
im Kühlschrank oder im Gefrierschrank aufbewahren. Je nach 
Geschmack kann das Ganze mit Gewürzen verfeinert und bei 
Bedarf die gewünschte Menge entnommen werden. 

KKH Kaufmännische Krankenkasse, Servicestelle Coburg, 
Steinweg 50, 96450 Coburg, Telefon (0 95 61) 79 00 59-0, Fax 
(0 95 61) 79 00 59-10 99, coburg@kkh.de, www.kkh.de

Die KKH informiert
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
26./27.09.2015	 Dr. Wickles Hans Konrad, Burgkunstadt, 

Kathi-Baur-Straße 9, Telefon (0 95 72) 
58 88

	 Dr. Zietz Annette, Kulmbach, Harden-
bergstraße 42, Telefon (0 92 21) 9 79 79

03./04.10.2015	 Dr. Neumüller Ina, Lichtenfels, Friedrich-
Ebert-Straße 84, Telefon (0 95 71) 8 72 20

	 ZA Durst Dominik, Kulmbach, Gasfab-
rikgäßchen 6a, Telefon (0 92 21) 31 11

10./11.10.2015	 Dr.Dr. Woitzik Reinhard, Lichtenfels, 
Bgm.-Wenglein-Straße 21, Telefon          
(0 95 71) 25 65

	 Dr. Popp Martin, Kulmbach, Gabelsber-
gerstraße 16, Telefon (0 92 21) 7 61 80 u. 
(01 76) 21 78 56 78

17./18.10.2015	 Dr. Worch Reinhard, Lichtenfels, Krona-
cher Straße 1, Telefon (0 95 71) 9 52 40

	 Dr. Pitzschler Kornelia, Stadtsteinach, 
Marktplatz 3, Telefon (0 92 25) 3 67 u. 
(01 71) 5 23 47 73

24./25.10.2015	 Dr. Auxel Sibylle, Ebensfeld, St.-Veit-
Straße 1, Telefon (0 95 73) 10 11

	 Dr. Rosenbusch Silke, Kulmbach, Wilh.-
Meußdoerffer-Straße 2, Telefon (0 92 21) 
6 44 55

31.10./01.11.2015	 Dr. Plötner Eckart, Ebensfeld, St.-Veit-
Straße 1, Telefon (0 95 73) 10 11

	 Röthel Wolfgang, Kulmbach, Trendelstra-
ße 2, Telefon (0 92 21) 41 10

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 Uhr) 
hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

Bayernwerk AG
Entstörungsdienst Strom
Telefon 0941-28 00 33 66

Entstörungsdienst Gas
Telefon 0941-28 00 33 55

Giftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
26.09./08.10./20.10.2015
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld
Vitale Apotheke Lif.e, Lichtenfels

27.09./09.10./21.10.2015
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

28.09./10.10./22.10.2015
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

29.09./11.10./23.10.2015
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Südstern Apotheke, Kronach

30.09./12.10./24.10.2015
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

01.10./13.10./25.10.2015
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein

02.10./14.10./26.10.2015
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

03.10./15.10./27.10.2015
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

04.10./16.10./28.10.2015
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney

05.10./17.10./29.10.2015
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

06.10./18.10./30.10.2015
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

07.10./19.10./31.10.2015
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

	  		
	

Veranstaltungskalender 2015
Gemeinde Altenkunstadt

02.10.2015 14. „Wäddshaussinga“, 19.00 Uhr	 Maineck
 Kulturverein Altenkunstadt	 Radlerheim

03.10.2015 Wandertag in Haßlach
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

03.10.2015 Herbstwanderung, 9.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Turnverein Altenkunstadt	 Raiffeisenbank

03.10.2015 Einweihung des neuen Feuerwehrgerätehauses, 14.00 Uhr	 Maineck
 Freiwillige Feuerwehr Maineck	 Feuerwehrgerätehaus

04.10.2015 Wanderung nach Vierzehnheiligen, 05.45 Uhr
 Freiwillige Feuerwehr Pfaffendorf

07.10.2015 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Baiersdorf
 VdK Ortsverband Altenkunstadt	 Hotel „Fränkischer Hof“

10.10.2015 Singen zur Kreuzbergkirchweih, 19.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Chorvereinigung Altenkunstadt	 Kreuzbergkirche

11.10.2015 Kreuzbergkirchweih	 Altenkunstadt

11.10.2015 Apfelmärkte in Kümmel und Romansthal
 Obst- und Gartenbauverein Spiesberg

14.10.2015 Treffen für Demenzerkrankte und deren Angehörige, 15.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Malteser Treffpunkt „Silviahemmet“	 Gewerbegebiet 8

15.10.2015 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim	 Landgasthof Fiedler

17.10.2015 Wir basteln Vogelfutterspender, 10.00 Uhr	 Strössendorf
 Schlosskobolde des Obst- und Gartenbauvereins Strössendorf	 alte Schule

18.10.2015 Apfelmarkt in der Umweltstation Weismain, 13.00 Uhr - 17.00 Uhr	 Weismain
 Gartenbauverein Burkheim/Burkheimer Grashüpfer	 Umweltstation

18.10.2015 Apfelmärkte in Stublang und Weismain
 Obst- und Gartenbauverein Spiesberg

21.10.2015 Kochvorführung „Fränkische Toskana“, 19.00 Uhr	 Bad Staffelstein
 Gartenbauverein Burkheim	 Lehrküche

23. bis Jahresausflug Schwarzwald mit Chrysanthemenfest in Lahr
26.10.2015 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

24.10.2015 Oktoberfest, 20.00 Uhr	 Baiersdorf
 1. FC Baiersdorf	 Feststadel am Sportplatz

29.10.2015 Vortrag: Alles rund um die Pflegeversicherung, 19.30 Uhr	 Altenkunstadt
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt	 Gastwirtschaft „Zum Preußla“

30.10.2015 Kürbis aushöhlen und Imbiss, 16.00 Uhr	 Spiesberg
 Jugendgruppe des Obst- und Gartenbauvereins Spiesberg	 Hof Weberpals

30.10.2015 Kürbisfest, 17.00 Uhr	 Burkheim
 Burkheimer Grashüpfer	 Vereinszimmer

Werben auch Sie im Amtsblatt der Gemeinde Altenkunstadt
Info unter Telefon (0 95 72) 38 16-0 oder info@coprint.de
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OBA heißt Offene Behindertenarbeit
Menschen mit Behinderung können bei der OBA Hilfe bekom-
men. Die OBA unterstützt auch die Angehörigen. Die OBA 
schafft Begegnungsmöglichkeiten für Menschen mit und ohne 
Behinderung.

Was bietet die OBA an?
• Offenes Beratungsangebot
• Freizeitangebote
• Schulbegleitung
• Familienentlastender Dienst
• Ehrenamtliche Mitarbeit

Unsere Freizeitangebote im Oktober:

Lesecafé im Bürgercafé, Redwitz
Donnerstag, 01. Oktober 2015, 16.00 bis 18.15 Uhr

Heimattreff - Schlager- und Volksmusikabend, Pflegeheim 
St. Kunigund, Altenkunstadt
Montag, 05. Oktober 2015, 16.00 bis 19.00 Uhr

VHS-Kurs: Kochen, St. Katharina-Schule, Lichtenfels
Mittwoch, 07. Oktober 2015, 16.15 bis 18.15 Uhr 

Feierabendtreff in der OBA, Lichtenfels
jeden Mittwoch 07./14./21. und 28. Oktober 2015, 
16.00 bis 20.00 Uhr 

Schwimmen, Merania-Hallenbad, Lichtenfels
Donnerstags, 08. und 22. Oktober 2015, 18.00 bis 20.00 Uhr

Ausstellung „rundumBunt“ am Herbstmarkt, Marktplatz 
Lichtenfels
Samstag, 10. Oktober 2015, ganztägig

Basteln von Weihnachtskarten mit ehrenamtlichen Helfern
Montag,12. Oktober 2015, 17.00 bis 20.00 Uhr

Offener Treff: Irish Pub, Lichtenfels
Freitag, 16. Oktober 2015, 18.00 bis 21.00 Uhr

Wandern - 2. Teil Planetenweg Banzer Wald 
Treffpunkt: Tiefenroth
Freitag, 23. Oktober 2015, 14.00 bis 19.15 Uhr

Stammtisch, Gasthof „Zum Kutscher“, Ützing
Donnerstag, 29. Oktober 2015, 18.00 bis 21.30 Uhr 

Interesse?
Wenn Sie weitere Informationen oder Beratung wünschen, rufen 
Sie uns unverbindlich an. 
Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mithelfen möchten, können 
Sie einfach und unbürokratisch in die Arbeit der OBA hinein-
schnuppern.
Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Fr. 10.00 - 13.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 
94 93 84, E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

OBA Lichtenfels
Kultur- und Freitzeitangebote

www.hpz-lichtenfels.de

Einladung des Gesangvereins Lyra 
1895 Altenkunstadt
zu einem „Abend voller Melodien“ anlässlich des 120-jährigen 
Bestehens am

Freitag, 30.10.2015.

Der Männerchor Liederkranz aus Burgkunstadt und der Gesang-
verein Obersdorf  gestalten  mit einem ausgesuchten Repertoire 
den Abend mit.

Weiterer Höhepunkt des Abends wird der Auftritt von Professor 
Günter Priesner und seinem Saxophon-Quartett sein. (Sopran-
saxophon: Günter Priesner, Altsaxophon: Oliver Riedmüller, 
Tenorsaxophon: Julia Grünsteidel, Baritonsaxophon: Fabio 
Kronmüller)

Professor Günter Priesner, ein Burgkunstadter, der am Meister-
singer-Konservatorium in Nürnberg und an der Musikhochschule 
Würzburg studierte, sagte spontan sein Kommen zu unserem 
„Abend voller Melodien“ zu. International ist er bekannt durch 
sein Quartett „fiasco classico“.

Nähere Informationen folgen. Bitte merken Sie sich unseren 
Termin vor. 

gez.
Robert Wilm
1. Vorsitzender

Einladung des 1. FC Baiersdorf
zum zünftigen OKTOBERFEST am 

Samstag, 24.10.2015, ab 20.00 Uhr
im Feststadel am Sportplatz.

Für Unterhaltung sorgt die Spitzenband „BIRDS“.
Eintritt: 4,00 € - Gäste in stilechter Lederhose oder Dirndl be-
kommen ein Begrüßungsgetränk!

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Ihre Ausdauer und 
Geschicklichkeit können die Besucher beim Maßkrugstemmen 
und weiteren Gaudispielen beweisen.

Ab 21.00 Uhr Barbetrieb in der neuen vergrößerten Bar!

Vorspiele: 14.00 Uhr    FC Baiersdorf II – VFB Neuensee
                 16.00 Uhr    FC Baiersdorf – SCW Obermain II

Wir freuen uns auf Ihr Kommen !

gez.
1. und 2. Mannschaft FC Baiersdorf
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Einladung des Trimm-Dich-Clubs 
Woffendorf
zum 26. Fußball-Tennis-Turnier am

Samstag, 21.11.2015, 10.00 Uhr
in der Kordigasthalle Altenkunstadt.

Startgebühr: 6 Euro/Mannschaft
Alle teilnehmenden Mannschaften erhalten einen Pokal. Nach 
der Siegerehrung, gegen 16.00 Uhr, gemütliches Beisammensein. 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Anmeldung bei:
- Bernhard Kraus, Thalfelderstraße 14, 96264 Altenkunstadt
 Telefon (0 95 72) 27 23, e-Mail: bernhardkraus13@gmx.de

Anmeldeschluss ist Samstag, 14.11.2015

Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Sportveranstaltung be-
grüßen zu können.

gez.
Bernhard Kraus
1. Vorsitzender

Einladung des Colloquium 
Historicum Wirsbergense  
CHW-Bezirksgruppe Altenkunstadt/Burg-
kunstadt, Leiterin Jutta J. Löbling, 96264 
Altenkunstadt OT Woffendorf, Telefon (0 95 72) 58 86, E-Mail: 
jutta-loebling@t-online.de 

Freitag, 09.10.2015, 19.30 Uhr in Burgkunstadt, Kath. Pfarr-
saal St. Heinrich und Kunigunde, Marktplatz 16
Robert Schäfer M. A., Hirschaid:
Burgkunstadt - Kunstgeschichte einer Kleinstadt am Obermain

Freitag, 23.10.2015, 19.30 Uhr in Altenkunstadt, Kath. Pfarr-
heim St. Kilian, Klosterstraße
Prof. Dr. Ralf Georg Czapla, Heidelberg:
Vom Kriegsgefangenen zum Unternehmer - Friedrich Baur, eine 
Erfolgsgeschichte aus Burgkunstadt
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EINWEIHUNG

GERÄTEHAUS

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Samstag, 3. Oktober 2015

14.00 Uhr: Segnung und Grußworte
Im Anschluss Unterhaltung mit
KORCHES BRASS

Sonntag, 4. Oktober 2015

10.00 Uhr: Frühschoppen
14.00 Uhr: Kaffee und Kuchen

Wir würden uns freuen, wenn Sie dieses
freudige Ereignis mit uns feiern würden!

Ihre FFW Maineck
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Einladung zu unseren Freizeitangeboten für Groß und Klein
Kreativer Freitag
 Freitag, 02. Oktober 2015, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Gospel & Blues Night 
 Freitag, 02. Oktober 2015, 19.00 Uhr bis 22.30 Uhr
Entspannung und Meditation
 Dienstag, 06. Oktober 2015, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Offener Fußballtreff
 Mittwoch, 07. Oktober 2015, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Thermalbad
 Samstag, 10. Oktober 2015, 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Kochen-Backen-Schlemmen
 Dienstag, 13. Oktober 2015, 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Wanderung
 Samstag, 17. Oktober 2015, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Aqua Zumba
 Dienstag, 20. Oktober 2015, 18.45 Uhr bis 21.30 Uhr
Offener Fußballtreff
 Mittwoch, 21. Oktober 2015, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Computer-Treff
 Donnerstag, 22. Oktober 2015, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Musik liegt in der Luft 
 Samstag, 24. Oktober 2015, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Stammtisch Nepomuk 
 Dienstag, 27. Oktober 2015, 17.45 Uhr bis 21.00 Uhr
Feierabendtreff 
 Donnerstag, 29. Oktober 2015, 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Bowling
 Freitag, 30. Oktober 2015, 18.30 Uhr bis 22.00 Uhr

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis 
Lichtenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon                    
(0 95 72)  3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de

Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

• Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
• Individuelle Freizeitassistenz
• Gemeinschaftliche Freizeitangebote
• Schulbegleitung an Regelschulen
• Familienunterstützende Dienste
• Ambulant begleitetes Wohnen

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.regens-wagner-
burgkunstadt.de. 
Oder Sie rufen uns an: Telefon (0 95 72) 3 86 79 64

Informationen

Kommt einfach mal zum 
"Schnuppern" vorbei,

oder fragt nach bei:

Klaus Schubert  09572 - 603329

oder fragt nach bei:
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Einladung des Turnvereins
Altenkunstadt e. V.
zur traditionellen Herbstwanderung am

Samstag, 03.10.2015
(Tag der Deutschen Einheit - 25 Jahre Grenzöffnung).

Abfahrt mit dem PKW um 9.00 Uhr vor der Raiffeisenbank in 
Altenkunstadt, Mitfahrgelegenheit wird geboten. Ausgangspunkt 
ist diesmal die Ortschaft Maineck. 

Der Weg führt über Mainklein mit dem Häckergrund zu den 
„Hilpertsweihern“. Weiter geht  es nach Gärtenroth mit seinem 
prächtigen Pfarrhaus und der Kirche St. Marien, St. Peter und 
Paul. 

Nach kurzer Rast geht es über den Steinbruch und Ernst Michel 
Felsen, Fliegergrab nach Mainroth zur Mittagseinkehr. Zurück 
zum Ausgangspunkt in Maineck kann noch das neue Feuerwehr-
gerätehaus besichtigt werden. Für diese Wanderung bitte auf 
festes Schuhwerk (Wiesenwege) achten. 

Zu dieser Wanderung ergeht herzliche Einladung an alle Mitglie-
der und Freunde des Turnvereins Altenkunstadt e. V.

gez.
Ludwig Winkler
Wanderwart

Einladung der PKV Bandl-Schieber 
1963 Burgkunstadt e.V. 
zum traditionellen Kunstadt-Kegelturnier 2015 in der Zeit vom

23.10.2015 - 08.11.2015

für alle Vereine, Stammtische, Firmenmannschaften und sonstige 
kegelbegeisterten Gruppen aus dem Großraum Burgkunstadt/
Altenkunstadt sowie den umliegenden Städten und Gemeinden. 
Gekegelt wird wie immer auf der 2-Bahnen DKB Anlage in der 
Stadthalle Burgkunstadt.

Gespielt wird in 4er Mannschaften. Jeder Kegler absolviert 30 
Schub in die Vollen und ist zweimal startberechtigt. Für die 
Einzelwertung wird das höchste Ergebnis gewertet. Geehrt 
werden beim Wanderpokal mindestens die ersten fünf und beim 
Damencup die ersten drei Mannschaften. Auch werden die drei 
besten Einzelkegler/in bei den Damen und den Herren, die beste 
Seniorin und der beste Senior (ab 60 J.), sowie das beste Mädchen 
und der beste Junge (bis 14 J.) geehrt. Ehrengaben gibt es auch 
für Vereine, die mit den meisten Mannschaften teilgenommen 
haben. Eine weitere Ehrengabe gibt es auch für die/den ältesten 
und jüngsten Teilnehmer.

Die Startgebühr pro Mannschaft beträgt wie immer nur 6 €. Für 
Jugendmannschaften werden nur 4 € erhoben.

Die Siegerehrung findet am Sonntag, 22.11.2015 um 18.00 Uhr 
im Hotel „Drei Kronen“ in Burgkunstadt statt.

Meldungen bitte an Spielleiter Gerhard Düll, Telefon (01 75) 
3 56 78 13. Fragen zum Kegelturnier beantwortet Ihnen gerne 
auch Geschäftsführer Horst Bormann, Telefon (0 95 72) 49 64.

Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme.

gez.
Horst Bormann
Geschäftsführer

Einladung der DLRG 
OV Burgkunstadt
zum Ehrungsabend anl. des 60-jährigen Vereinsbestehens mit 
italienischen Spezialitäten am

Samstag, 24.10.2015, 19.00 Uhr 
in der alten Vogtei in Burgkunstadt.

Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind herzlich eingeladen.

gez.
Die Vorstandschaft

Training bei der DLRG 
OV Burgkunstadt
Training ab Oktober in Michelau
Donnerstag, 18.00 - 19.00 Uhr für alle Altersklassen (Schwimm-
training Kinder + Rettungstraining Wachmannschaft)
Treffpunkt erstmal an der Halle. 

Evtl. Rückfragen unter Telefon (01 60) 4 01 69 65 oder E-Mail 
an: Thomas.Schneider@Bez-Oberfranken.DLRG.de  

Das Training am Dienstag entfällt.

Weitere Infos folgen!

gez.
Die Vorstandschaft
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Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
03.10.2015		  ERNTEDANKFEST
	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
04.10.2015	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr KINDER-GOTTESDIENST
	 Aku	 17.30 Uhr Rosenkranz
	 Aku	 18.00 Uhr Hl. Messe
10.10.2015	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
11.10.2015	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
	 Aku	 18.00 Uhr Rosenkranz (Frauenkreis)
17.10.2015	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
18.10.2015 	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
	 Woff 	 18.00 Uhr Andacht in Woffendorf
	 Aku	 17.30 Uhr Rosenkranz (Casino)
	 Aku	 18.00 Uhr Hl. Messe
24.10.2015	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
25.10.2015	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
	 Aku	 18.00 Uhr Rosenkranz mit Lichtmedita-

tion

Einladung des Automobilsportclub 
Burgkunstadt/Altenkunstadt e. V. 
im ADAC
zum Clubabend für Motorsportfans am 

Freitag, 02.10.2015, ab 20.00 Uhr
in der Gaststätte „Obendorfer“ in Weismain

und zur Jahreshauptversammlung am 

Freitag, 30.10.2015, ab 20.00 Uhr
in der Gastwirtschaft „Zum Anker“ 

in Burgkunstadt-Weidnitz.

gez.
Carmen Blüchel-Spindler

Einladung der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung
zur nächsten Monatsversammlung am 

Mittwoch, 14.10.2015, 14.30 Uhr 
im Café Besold in Burgkunstadt.

Wir widmen uns wieder dem Böhmerwald und beginnen mit 
dem Videoclip „Zerstörte Heimat. Die verschwundenen Dör-
fer im Böhmerwald“. Ehemalige Bewohner begeben sich auf 
Spurensuche. Anschließend sehen wir den Film „Im nördlichen 
Böhmerwald“. Wir begleiten wieder zwei Wanderer durch dieses 
größte tschechische Naturschutzgebiet von Gutwasser (Dobrá 
Veda) bis Bergreichenstein (Kašperské Hory), der Goldgräber-
stadt am Goldenen Steig. Wir hören vom heiligen Gunther, dem 
Benediktinermönch, Klostergründer und Eremiten.

Natürlich soll auch die Unterhaltung nicht zu kurz kommen. Auch 
Nichtmitglieder sind zu unseren Treffen herzlich eingeladen.

gez.
Ewald Pechwitz
Ortsobmann
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Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
02.10.2015	 Der KidsClub geht mit „In der Heimat wohnen“ 

und Förster Winkler in den Wald. Treffpunkt ist 
um 15.00 Uhr, Ende um 18.00 Uhr jeweils an der 
Kreuzbergkirche.

04.10.2015	 18. Sonntag nach Trinitatis
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf zum Ernte-

dankfest – Lektor Herr Scholz
	 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Altenkunstadt 

zum Erntedankfest – Damaris Kühner
10.10.2015	 19.00 Uhr Konzert zur Kirchweih 
	 Heimische Chöre und Solisten in der Kreuzberg-

kirche Altenkunstadt mit anschließendem Däm-
merschoppen im Gemeindesaal.

11.10.2015	 Kreuzbergkirchweih
	 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Kindergottes-

dienst anlässlich Kirchweih in Altenkunstadt. 
Anschließend Festbetrieb mit Mittagessen, Kaffee 
& Kuchen, Brotzeit, Kinderprogramm, u.v.m. 
17.00 Uhr Abschlusskonzert

13.10.2015	 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 
Altenkunstadt

	 14.00 Uhr Frauenhilfe „Oktoberfest“
18.10.2015	 20. Sonntag nach Trinitatis
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
24.10.2015	 17.00 Uhr Kindergottesdienst in Strössendorf 
25.10.2015	 21. Sonntag nach Trinitatis 
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
31.10.2015	 17.30 - 20.30 Uhr Lutherparty im Gemeindezen-

trum der Kreuzbergkirche für Kinder der 1. - 5. 
Klasse – Wir freuen uns auf Euch!!!!

01.11.2015	 22. Sonntag nach Trinitatis 
	 9.30 Uhr Festgottesdienst mit dem Posaunenchor 

in Strössendorf zum 50-jährigen Posaunenchorju-
biläum – Pfarrer Ranzenberger

Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Mo-
nat, samstags um 17.00 Uhr. In Altenkunstadt findet einmal im 
Monat ein Familiengottesdienst statt.
Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Unsere Mutter-Kind-Gruppe Altenkunstadt trifft sich jeden 
Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Kreuz-
bergkirche.
Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weid-
nitz, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der Kreuzbergkirche in Altenkunstadt.

Familienwallfahrt Kath. Pfarrei Altenkunstadt
„In Gottes Schöpfung steckt so viel Energie“ 
Freitag, 16.10.2015 
Die Kräfte der Natur gerade im Herbst werden alle erfahren, 
die sich der Familienwallfahrt der kath. Pfarrei Altenkunstadt 
anschließen. Diesmal führt uns Förster Ludwig Winkler vom 
Görauer Anger über die Felder mit Blick auf den Windpark nach 
Seubersdorf. In der Kapelle von Seubersdorf können wir  in einer 
kleinen Andacht Gottes Energie in uns aufnehmen. Auf dem wei-
teren Weg werden uns die Kräfte des Windes und der Sonne und 
ihr Nutzen für uns Menschen verdeutlicht. Abendliche Einkehr 
ist im neu gestalteten Bärenstübla in Zultenberg. Der Rückweg 
nach Görau über den Görauer Anger im Dunkeln wird bestimmt 
ein besonders energiegeladenes Erlebnis.
TREFFPUNKT:  14.45 Uhr (bitte pünktlich!) an der Grundschu-
	  le Altenkunstadt   
START:  gegen 15.00 Uhr am Wanderparkplatz Görauer
	  Anger
EINKEHR: gegen 17.30 Uhr „Bärenstübla“ Zultenberg 
RÜCKKUNFT gegen 20.30 Uhr Görauer Wanderparkplatz 
Auf witterungsbedingte Kleidung achten. Eine kleine Brotzeit 
ist für unterwegs sinnvoll. 
Für Reservierung bitte Anmeldung bis Dienstag, 13.10. bei  
Pastoralreferentin Birgit Janson, jansonbirgit@yahoo.de oder 
Telefon (0 95 72) 8 72 50 40.

Firmung ab 14 im Seelsorgebereich Obermain-Jura
Die Pfarrgemeinderäte der Pfarreien im Seelsorgebereich 
Obermain-Jura haben sich gemeinsam mit dem Seelsorgeteam 
entschlossen, das Alter zur Spendung des Firmsakramentes 
anzuheben. Hierzu wurde auch die Zustimmung des Seelsor-
geamtes und der Diözesanleitung im Erzbistum Bamberg ein-
geholt. Das bedeutet, künftig werden katholische Jugendliche 
im 14. Lebensjahr eingeladen am Firmkurs in den jeweiligen 
Pfarreien teilzunehmen. Daher findet - anders als erwartet - im 
Schuljahr 2015/16 keine Firmvorbereitung in den betreffenden 
Pfarreien statt. Im Herbst 2016 werden die Gemeinden jeweils 
in den Gottesdienstordnungen, Vermeldungen und kommunalen 
Amtsblättern sowie in der örtlichen Presse über den Beginn der 
Vorbereitung informieren und die Jugendlichen, die im Schul-
jahr 2016/17 ihr 14. Lebensjahr beenden, einladen, sich zum 
Firmkurs anzumelden. Für Rückfragen steht Pastoralreferentin 
Birgit Janson zur Verfügung, bitte sich hierzu an die jeweiligen 
Pfarrämter wenden.


